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• Seit 30 Jahren ist die DKKV die 
größte nationale Plattform für 
Katastrophenvorsorge in 
Deutschland

• Dachverband für Institutionen im 
Bereich des Krisen- und 
Katastrophenrisikomanagements

• Unabhängig, neutral, nicht 
gewinnorientiert 

• Umfangreiches und sich 
ausdehnendes Netzwerk

• Schnittstelle von Wissenschaft, 
Praxis, Verwaltung und Politik

DKKV
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UNSERE VISION

Eine resiliente Gesellschaft 
durch nachhaltige Krisen- und 

Katastrophenvorsorge schaffen

Vision und Missionen

4

VERNETZUNG 
FÖRDERN

DIALOGE 
INITIIEREN

HANDLUNGS-
ORIENTIERT 

BERATEN

WISSEN 
SPEICHERN UND 

VERMITTELN

FORSCHEN UND 
KOMMUNIZIEREN



.

Inklusives und integriertes multi-Gefahren 
Risikomanagement und Freiwilligenengagement zur 
Erhöhung sozialer Resilienz im Klimawandel

Fokus   Stärkung gesellschaftlicher Resilienz 
  durch Integriertes  

   Katastrophenrisikomanagement 

Zuwendungsgeber Bundesministerium für Bildung und
   Forschung (BMBF)

Partner   KFS, FU Berlin • TH Köln • Universität 
  Bonn • THW • Universität Würzburg • 
  empirica ag • Leibniz-Institut für 

   ökologische Raumentwicklung • KIT 

Projektdauer  Februar 2021 bis Januar 2025

Webseite  https://www.increase-project.com/

Projekt: INCREASE
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. 6

INCREASE – Aktivitäten und Aufgaben

• Analyse und Überwindung von Lücken zwischen 
theoretischem Wissen, Strategien, Katastrophen-
schutzplänen, Kapazitäten und den 
tatsächlichen Praktiken in Bezug auf multiple 
Gefahren

• Integrierte Analyse- und Bewertungsansatz für 
Gefahren, Risiken, Vulnerabilitäten und Resilienz 
und einen integrierten Managementansatz für 
Notfälle und Katastrophen

• Sechs Workshops zum Austausch und 
Wissenstransfer zwischen Projektpartnern

• Drei Grundlagen-Workshops zu zentralen 
Begriffen, Schutzzielen und Szenarien

• Bericht über Lücken und Kapazitäten des 
Bevölkerungsschutzes in Deutschland im Kontext 
klimabedingter Gefahren

• Kartierung relevanter Akteure des 
Katastrophenrisikomanagements in Deutschland
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INCREASE – Beitrag zum Sendai Rahmenwerk

• Durchführbarkeitsanalyse 
des konkreten Beitrags zur 
Sendai-Berichterstattung

• Identifizierung von 
Indikatoren, die für die 
Berichterstattung über die 
globalen Ziele 1-4 SFDRR 
verwendet werden können

• Bericht über die 
Durchführbarkeit 
alternativer und 
unterstützender 
Indikatoren für die 
Überwachung der Ziele 
der SFDRR in Bezug auf 
Resilienz, Wiederaufbau 
und Transformation der 
Gesellschaft und 
kritischer Infrastrukturen
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Resilienz
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Resilienz beschreibt die Fähigkeit eines Systems, einer Gemeinschaft oder 
einer Gesellschaft, sich rechtzeitig und effizient den Auswirkungen einer 

Gefährdung widersetzen, diese absorbieren, sich an sie anpassen, sie 
umwandeln und sich von ihnen erholen zu können. Eine wichtige 
Voraussetzung dafür ist die Erhaltung und Wiederherstellung ihrer 

wesentlichen Grundstrukturen und Funktionen durch Risikomanagement 
(übersetzt nach United Nations 2016).

→ Resilienzfähigkeiten
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• Resilienz erfordert Kooperation zwischen Akteuren (z.B.
Wissenschaft, Praxis, Verwaltung, Politik)

• Konzepte und Leitprinzipen internationaler
Rahmenwerke

• Pariser Klimaabkommen

• 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung

• Neue Urbane Agenda

• Sendai Rahmenwerk für Katastrophenvorsorge 
2015-2030

Resilienz Konzepte
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Source: DGVN; BBK; UN; Habitat

https://dgvn.de/aktivitaeten/einzelansicht/mit-sicherheit-nachhaltig-die-un-ziele-fuer-nachhaltige-entwicklung-wir/
https://www.bbk.bund.de/SharedDocs/Downloads/BBK/DE/Publikationen/Broschueren_Flyer/Sendai_Rahmenwerk_2015_2030.html
https://www.un.org/sustainabledevelopment/climate-action/
https://habitat3.org/the-new-urban-agenda/
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Sendai Rahmenwerk für Katastrophenvorsorge

Erklärung von Sendai

• Dritte Weltkonferenz der Vereinten Nationen über die Verringerung des 
Katastrophenrisikos

• 15. Bis 18. März 2015 in der Stadt Sendai, in der Präfektur Miyagi in Japan

• Folgewerk des Hyogo-Rahmenaktionsplans 2005 – 2015

Zielsetzungen und Handlungsprioritäten

• 7 klare Zielsetzungen (reduce, increase)

• 4 Handlungsprioritäten für Katastrophenvorsorge und -vorbeugung

https://www.insightsonindia.com/wp-content/uploads/2017/12/Sendai-Framework.jpg
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Sendai Rahmenwerk für Katastrophenvorsorge

Zielsetzung - Reduce:

• Verringerung der weltweiten Sterblichkeit infolge von Katastrophen

• Verringerung der Anzahl der weltweit betroffenen Menschen

• Verringerung der direkten durch Katastrophen verursachten
wirtschaftlichen Schäden

• Verringerung katastrophenbedingter Schäden an kritischen
Infrastrukturen

https://www.preventionweb.net/sendai-framework/sendai-framework-monitor/
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Sendai Rahmenwerk für Katastrophenvorsorge

Zielsetzung - Increase:

• Steigerung der Anzahl der Länder, die bis 2030 über nationale und lokale
Strategien der Katastrophenvorsorge verfügen

• Stärkung internationaler Zusammenarbeit für die Entwicklungsländer durch
geeignete und nachhaltige Unterstützung

• Steigerung der Verfügbarkeit von gefahrenübergreifenden
Frühwarnsystemen, sowie von Katastrophenrisikoinformationen und -
bewertungen

https://www.preventionweb.net/sendai-framework/sendai-framework-monitor/
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Sendai Rahmenwerk für Katastrophenvorsorge

Handlungsprioritäten
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1. Globale Ziele: Erfolge in einem Land werden
möglicherweise mit Defiziten in anderen
Ländern aufgewogen.

2. Verfügbare Statistiken: In vielen Fällen sind
notwendige Daten nicht abrufbereit.

3. Quantitative Indikatoren: Wenn man von der 
breiten Auffassung von Resilienz ausgeht, 
spiegeln sich solche qualitativen 
Verbesserungen nicht direkt in der Statistik 
wider.

4. Unklare Terminologie: Resilienz gegenüber
was, für was und für wen? 

5. …

Grenzen der Resilienzmessung durch SFDRR
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Quelle: Preventionweb 2023

https://www.preventionweb.net/sendai-framework/sendai-framework-indicators
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Integriertes KatastrophenRisikoManagment (IKRM) 
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Quelle: Sandoval et al. 2023

https://link.springer.com/article/10.1007/s13753-023-00490-1
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Ist IKRM die Antwort?
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Indikatoren der 
Resilienzfähigkeit

en

Indikatoren der 
Kooperation 

zwischen 
Wissenschaft, 

Politik und Praxis

Indikatoren, die 
den Lernprozess 

reflektieren

Indikatoren, die 
vulnerable 
Gruppen 

einschließen

Indikatoren der 
Mulitgefahren und 

Multirisiken

Indikatoren, die 
dynamisch sich 

verändernde 
Konditionen 

berücksichtigen
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Methodischer Ansatz
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Systematische 
Literaturrecherche bei 

google scholar mit 
verschiedenen 
Schlagwörtern

Online-Umfrage in der 
Resilienz-Community

Semistrukturierte 
Interviews mit 

Expert:innen aus 
Wissenschaft, Politik und 

Praxis

Zukünftelabor-
Workshop
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Zukünftelabor - Workshop
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Antizipation für die Zukunft

Wahrscheinliche Zukünfte

Wünschenswerte Zukünfte

Antizipation für Emergenz

Alternative Zukünfte

Quelle: Oettl et al. 2023
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Nehmen Sie an unserer Umfrage teil
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Ronja Winkhardt-Enz

Ronja.winkhardt-enz@dkkv.org

Deutsches Komitee Katastrophenvorsorge e.V.

Kaiser-Friedrich-Str. 13

53113 Bonn

www.dkkv.org | info@dkkv.org

mailto:Ronja.winkhardt-enz@dkkv.org
http://www.dkkv.org/
mailto:info@dkkv.org
https://twitter.com/DKKV_GermanDRR?ref_src=twsrc%5Egoogle%7Ctwcamp%5Eserp%7Ctwgr%5Eauthor
https://de.linkedin.com/company/deutsches-komitee-katastrophenvorsorge-e-v
https://www.instagram.com/dkkv_germandrr/?hl=de

	Folie 1: Grenzen der Resilienzmessung durch SFDRR - ist IKRM die Antwort? 
	Folie 3: DKKV
	Folie 4: Vision und Missionen
	Folie 5: Projekt: INCREASE
	Folie 6: INCREASE – Aktivitäten und Aufgaben
	Folie 7: INCREASE – Beitrag zum Sendai Rahmenwerk
	Folie 8: Resilienz
	Folie 9: Resilienz Konzepte
	Folie 10: Sendai Rahmenwerk für Katastrophenvorsorge
	Folie 11: Sendai Rahmenwerk für Katastrophenvorsorge
	Folie 12: Sendai Rahmenwerk für Katastrophenvorsorge
	Folie 13: Sendai Rahmenwerk für Katastrophenvorsorge
	Folie 14: Grenzen der Resilienzmessung durch SFDRR
	Folie 15: Integriertes KatastrophenRisikoManagment (IKRM) 
	Folie 16: Ist IKRM die Antwort?
	Folie 17: Methodischer Ansatz
	Folie 18: Zukünftelabor - Workshop
	Folie 19: Nehmen Sie an unserer Umfrage teil
	Folie 20

